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Holsteinerhof 
 
1696 für Augusta Maria, Herzogin von Schleswig-Holstein, Gemahlin des Markgrafen Friedrich 

Magnus; 1743–52 Umbau für Samuel Burckhardt, Nebengebäude 1795; seit 1922 in Spitalbesitz. 

Drei ausgesonderte Mittelachsen samt Portal und Giebel unter einem Walmdach, eine mit 

Leerflächen arbeitende Wandgliederung in harmonischen Proportionen; wurde zum verbindlichen 

Typ und Stil der Basler Stadt- und Gartenpalais.  

 


